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Beschlussvorschlag der Strukturkommission 

 

Aufgrund der Initiative aus den Reihen des Hauptausschusses und der mit großer 

Mehrheit beschlossenen Empfehlung hat das Präsidium diese Strukturkommission 

eingerichtet. Einzige Vorgabe war, ergebnisoffen zu prüfen und einen Vorschlag für eine 

zukunftsfähige Verbandsstruktur zu entwickeln. 

 

Seit Januar 2024 hat die Strukturkommission intensive Beratungen geführt. Sie hat sich 

umfassend mit den Aufgaben beschäftigt. Sie hat ein besonderes Augenmerk darauf 

gelenkt, die Schützentradition auf der „örtlichen“, also der bisherigen Ebene der 

Schützenkreise intensiver und dauerhaft zu fördern. Im Bereich des Sportes wird die 

Terminhäufung für Schützinnen und Schützen verringert. 

 

 

Die Strukturkommission  

 

- hat nach intensiver Diskussion verschiedene Optionen abgewogen, 

- einen Vorschlag für die Änderung der Strukturen der Untergliederungen 

erarbeitet und 

- empfiehlt dem Präsidium diesen Beschlussvorschlag dem Hauptausschuss in 

seiner nächsten Sitzung vorzulegen,  

- im Oktober 2025 eine geänderte Geschäftsordnung für die Untergliederungen zu 

beschließen 

- der Delegiertenversammlung im Oktober 2025 ebenfalls zu berichten  

- sowie die Verbandsstruktur zu beschließen und schließlich  

- und die dafür erforderliche Änderung der Satzung zu beschließen. 
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Die Strukturkommission empfiehlt: 

 

- Die Bildung von „Schützenregionen“ durch Zusammenlegung von 2 oder 

mehreren bisherigen Schützenkreisen, soweit nicht ein bisheriger Kreis aufgrund 

der Kriterien für die Bildung einer Schützenregion als Schützenregion fortgeführt 

wird sowie daraus folgend: 

- die Auflösung der 7 Bezirke des WSB, 

- die Anzahl der Regionen und deren Zusammensetzung aus den bisherigen 

Kreisen wird bis zur Sitzung des Hauptausschusses bzw. bis zur 

Delegiertenversammlung in Münster-Hiltrup am 3.10.2025 festgelegt, 

- die neue Struktur soll ab dem 01.01.2026 aufgebaut und spätestens bis zum 

01.01.2027 umgesetzt werden,  

- die Bezirks- und Kreisvermögen sollen vollständig für die Arbeit der „Regionen“ 

(Untergliederungen) erhalten und eingesetzt werden. 

 

Die Strukturkommission schlägt zur Umsetzung weiterhin vor: 

 

- Die erforderlichen Voraussetzungen für die ordnungsgemäße Auflösung der 

Bezirke und die Zusammenlegung von Kreisen sind von den bisherigen jeweiligen 

Vorständen in Abstimmung und mit Unterstützung mit dem Präsidium zu 

schaffen. 

 

- Die Bezirke und Kreise erstellen jeweils einen Jahresabschluss einschließlich 

eines Inventars per 31.12.2025 und per 31.12.2026 bis zum 28.02. des 

Folgejahres und legen diesen bis zum 31.03. des Folgejahres gegenseitig vor  

Das Präsidium wird einen Vorschlag für die weitere zweckentsprechende 

Verwendung der Vermögenswerte der bisherigen Bezirke  

durch die neuen „Schützenregionen“ erarbeiten. Dabei sollen die bisher 

bestehenden Vermögenswerte den Untergliederungen erhalten bleiben. 
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- In den Vorständen der Regionen soll die Förderung von Tradition und 

Brauchtum auf der örtlichen, ehemaligen Kreisebene eine hervorgehobene 

Aufgabe werden. Diese Aufgabe soll jeweils von einem stellvertretenden 

Vorsitzenden der Region für die ehemalige Kreisebene intensiv wahrgenommen 

(siehe auch Vorschlag für das Aufgabenprofil der Vorstandsämter).  

 

- Meisterschaften, Ligen, Rundenwettkämpfe: 

In die Neuorganisation des Sportbereichs soll die Verbandssportkommission 

eng eingebunden werden. Dazu soll eine gemeinsame Tagung der 

Verbandssportkommission mit der Strukturkommission durchgeführt werden. 

 

- Die Kommission empfiehlt die Durchführung von Regionsmeisterschaften bis 

jeweils Ende Februar d.J. für den Luftdruckbereich und bis Ende April für die 

übrigen Disziplinen. Die bisherigen Kreismeisterschaften entfallen.  

Die Kommission empfiehlt gemeinsame Regionsmeisterschaften für Disziplinen 

mit zu geringen Meldungen. Daher soll aufgrund der dafür notwendigen 

Absprachen ein früher Meldetermin festgelegt werden. Falls notwendig sind 

Limitzahlen festzulegen. 

 

- Die Kommission empfiehlt zur Vereinfachung der Meldeprozesse für die 

Durchführung der Meisterschaften der Untergliederungen den Wechsel von 

David21 auf Championshot. Die Nutzung von Championshot für Meldungen soll 

auch für Vereine verpflichtend sein. 

 

- Weiterhin empfiehlt die Kommission, im Rahmen der Sportordnung alternative 

Möglichkeiten für eine Qualifikation zu den Landesmeisterschaften zu 

schaffen (siehe Vorschlag dafür). 
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- Im Ligabereich wird eine Restrukturierung des Ligaaufbaus empfohlen (siehe 

Vorschlag dafür). 

 

 

- Eine Übergangsregelung für das Meisterschaftsjahr 2027 (01.10.2026 bis 

30.09.2027) sowie für die Ligawettkämpfe soll durch die 

Verbandssportkommission bzw. die Ligaausschüsse ermöglicht werden. 

 

- Die bisherigen Rundenwettkämpfe auf der bisherigen Kreisebene können 

weiterhin durchgeführt werden. 

 

- Die Kommission empfiehlt die Schaffung von drei Regionalkadern. Die 

bisherigen Stützpunkte sollen erhalten bleiben. 

 

- Die Waffensachkundekurse sollen weiterhin dezentral durchgeführt werden. 

Die Referententeams für die Waffensachkunde sollen bestehen bleiben. Die 

Organisation und Finanzierung sollen zentral über die WSB-Geschäftsstelle 

erfolgen.  
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Bildung der „Schützenregionen“ 

 

Die Strukturkommission hat für die Bildung einer „Schützenregion“ folgenden Kriterien 

abgewogen und berücksichtigt: 

 

§ Anzahl der Vereine 

§ Anzahl der Mitglieder 

§ Anzahl der aktiven Schützen 

§ Nachbarschaft der bisherigen Kreise 

§ Entfernung bei sportlichen Wettkämpfen in der Region 

 

Die Strukturkommission schlägt die Bildung folgender 16 „Schützenregionen“ 1vor.  

 
 
 
Die Anzahl der Regionen und deren Zusammensetzung aus den bisherigen Kreisen wird 

bis zur Sitzung des Hauptausschusses bzw. bis zur Delegiertenversammlung in Münster-

Hiltrup am 3.10.2025 festgelegt.  

 
1 Eine Bezeichnung der Region soll zu einem späteren Zeitpunkt bestimmt werden. Im Rahmen der 
Empfehlung der Strukturkommission wird jeder „SchützenRegion“ zunächst ein Buchstabe zugeordnet. 

Regionen Vereine Aktiv Passiv Gesamt
A 11 12 13 14 15 89 4.345 2.313 6.658
B 16 21 876 4.302 5.178
C 21 23 25 29 62 2.021 2.900 4.921
D 27 29 1.225 2.242 3.467
E 31 33 38 1.233 4.542 5.775
F 32 38 1.403 3.843 5.246
G 34 43 1.156 5.879 7.035
H 35 57 1.419 3.573 4.992
I 37 36 1.307 3.085 4.392
J 41 42 43 44 84 2.587 5.336 7.923
K 51 52 53 56 59 1.774 4.646 6.420
L 54 55 57 69 2.489 2.245 4.734
M 64 54 1.759 3.295 5.054
N 65 29 959 3.494 4.453
O 71 72 43 1.141 1.468 2.609
P 73 74 49 1.178 833 2.011

800 26.872 53.996 80.868

Kreise
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Übersicht über die bisherige Struktur der Schützenkreise: 
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Die neue Struktur der 16 „Schützenregionen“ 

 

 



 Beschlussvorschlag – Sitzung des Hauptausschusses am 27.04.2025 
Strukturkommission des Westfälischen Schützenbundes  

 
 

 

8 

 


